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des fließenden Verkehrs dürfen nur angeordnet werden, wenn auf Grund der besonderen 

örtlichen Verhältnisse eine erhebliche Gefahrenlage besteht. 

 

Das Vorliegen einer solchen Gefahrenlage im Sinne von § 45 Absatz 9 StVO bestimmt sich 

nicht allein nach einem Aspekt, sondern wird von einer Gemengelage verschiedener Fak-

toren bestimmt. Entscheidend ist, ob die konkrete Situation an einer bestimmten Stelle 

oder Strecke der Straße eine das allgemeine Risiko erheblich übersteigende Gefahrenlage 

im Hinblick auf die durch § 45 StVO geschützten Rechtsgüter (z.B. Sicherheit des Straßen-

verkehrs) darstellt und die Befürchtung nahe liegt, dass ohne eine gefahrmindernde Tä-

tigkeit der Straßenverkehrsbehörde mit hinreichender Wahrscheinlichkeit dort Schadens-

fälle eintreten werden. 

 

Nach dem mir vorliegenden Unfallbericht der Polizei ereignete sich der von Ihnen geschil-

derte Unfall am 28.11.2021 um ca. 20:20 Uhr bei Dunkelheit und nassem bzw. feuchten 

Straßenzustand. Als Unfallursache wurden seitens der Polizei Fehler der Fahrzeugführerin 

u.a. beim Abbiegen (§ 9 StVO) angegeben. 

 

Nach Mitteilung der Polizei war der von Ihnen geschilderte Unfall vom 28.11.2021 der 

einzige meldepflichtige Verkehrsunfall der letzten drei Jahre in diesem Bereich. 

 

Unabhängig davon wurde Ihre Eingabe zum Anlass genommen, die Situation vor Ort und 

in Abstimmung mit der Kreispolizeibehörde (Direktion Verkehr) zu prüfen. 

 

Die Augustastraße ist in dem Bereich der Einmündung Ferdinand-Schrey-Straße in nördli-

che Fahrtrichtung (talwärts) mit dem Verkehrszeichen 306 und Zusatz 1002-21 StVO (ab-

knickende Vorfahrt von oben nach rechts) hinreichend beschildert. Neben der Beschilde-

rung ist auch die Markierung im Kurvenbereich (Mittelmarkierung und Leitlinie der abkni-

ckenden Vorfahrt) in gutem Zustand und bei angemessener Fahrweise deutlich erkenn-

bar. 

 

Auch wenn ich Ihre Sorge in Anbetracht des bedauerlichen Unfalls nachvollziehen kann, 

sind vorliegend sowohl nach Auffassung der Polizei als auch nach hiesiger Einschätzung 

aus den vorgenannten Gründen keine weiteren verkehrlichen Maßnahmen erforderlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

i. A. 

 

 

Schilling 
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